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Q3on dey

Berpflichtung die Cmpfindungen su verbeffern.

§. 10,

ie Cmpfindungen madien cinen voriglicien

Teil von den BVorftellungen unferer Sees
Ie aus. ic find vieler Volfommentyeiten
fabig, dic wiy ihnen durch unfere Vemis
bung fic au verbeflern veefdaffen Ednnen.
aReften wir Die Verbefierung unferer Cmpfindungen
{odiglicy der Macur und cinem blinden Glufee iberfafs
fen s o voiede die Bexbefferung unfever Cmpfindungen
chen 10 umaewis fevn, als die Berbefferung unfeves
gangen Secle ifty wenn man dabei alles von der MNatur
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ertvavten Will. . Sol fidh bier die Matue allein entipits
Felny  fo_Degen wiv cin WVorurteil, das uns bereiigt,
DOenn oft fdeinee die Natuy ithre PAidye 20 verfdtmen,
und die ung angeborne Gaben zu vevnadlagigen, wie
Dig bei tragen Gemithern wabraenounmen wied. Dics
fe Daben bisweilen nidhe fhledyte Kabigleiten, allein weil
¢in traged Semieh diefelben gav nidt nugt, o bleiben
fic niche nuy obne groflere Volbommenheiten, fonderrs
fic wevden fogar durdy die gar zu groffe RNube ftiimpfer
und fibwadier, Thue aler die Natur ibre Phidye Hiews
bey, ift da8 Gemath befhafeiget und braudt feine Gas
ben, wadyfen die Fabigbeiten durd) einen innern Triebs
fo ift dex GRachdthum oft yum Bifen, felten aber jum
Suten, und wenn ¢8 am beften ift, fo entfeher cing
wunderbave Mifdjung ded Guten und Viodjen,  Dey
aBig, dev unbearbeiter bleibt, fhweift bei ciner ungligs
lichsr und nadlagigen Eyziebung leicht in vicle bofe und
unadite Cinfalle aus ; und ift defen FWadhdrum nod
gut genttg, o vermifdht ev mit vielem ®Guten augleidhy
vict *Bofed, Das ibn werungicret,  Cben fo gebet 8 mig
wiclen andern Kedften unferer Seele, mit dein Gedadts
nif, mit dec Aufmertfameeic, mit dey Einbildungstvaft,
und Vorhervermuthungsvernidgen 5 alle diefe lenfers
fith feichtey auf Sud Bofe, wenn fie fidy felof fiberlafjen
find. Gben fo verbdft ¢8 fidy mit unfern Gmpfindune
gen.  Wie [eidht empfinder man verfebrt, wnd fiehet
Scjrefbifder, wo Feine find ? Wie geen empfindet man
Gegenitande, die den Leidenfihaften fhureidyeln ? aBig.
fehew bievaus, Dag ¢8 gefabelich ift, blos der Natny tie
Bevdefevuny unferer Seele, tnd infonderheit unfeves
Empfindungen 3u iberlaffenn. &6 ift faffdy, wenn man
ven Grundfaz anuehmen wolte ;. Dan Inffe m;)g Doy
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Matue ibren QBillen.  Man aberl3fjt fd aefibrliciery
Slippen 3 unfere Rator ift foid tem Falle nidht mehe
die Matur, der man den GBillen laffen foune. &5 ift
notig, und wie find dazu verpflidhter, daf wiv bei als
fen unfern Bermdgen dev Secle, und bejonders bei uis
fern Empfindungen die Wevbefferung gebraudyen, dig
ducdy Kunft und IReisheit gefhicher.  Damit idy die
WVerbindlidyeeit, Lie Empfindungen zu beffern, beweifers
modges o bemerfe idy drei widytige Urfadien, weldie ung
die WVevadelung der Empfindungen anvathen, Ju Dies
fon Gefdhafte tordeve ung dic Verpflidhtung gegen une
fere Seele und unfeve Glakfligeeit auf; su diefom Gea
fthafte eemuntere ung dew widtige Einflug der Gmpfins
dungen auf unfer ganged Creentnid,  Ju Diefen (H¢o
fhafte vufe ung die Nothwendigkeit, unfere Smpfindune
gen in Ovdnung gu baleen und fic an Gefezze 3u binden,

§ 1, ; :

Bervadte idy die BVevpflidhtung, die wir gegen une

fere Seele und gegen die Befdrderung unferer Glukfes
ligbeit haben 5 fo bleibe miv nidit dev geringite Jreifel
davon 1brig, daf icder BVerninfriger verbunden fei, voy
Dic Verbefierung feiner Empfindungen die ftdrffte Sove
ge au teagen. @6 ift offenbar, die Empfindungen ma-
den cinen by mevfoedigen Teil von dem Eefentnis -
unferer Geele aud,  Die Seele mit allen ibren Ve
mogen ift tag befte Klcinod, das ung die Giite GSOtted
gefychentet bat 5 8 ift das eigentliche Gut, das uns feine
Gewalt D8 Fivannen, das und fein Unglid vauben
pan.  QGenn wic von allen ivtifden Gutern entbidf
find, und wenn wir im Tode dev Wele alle Scydzze sue
vid foflen 5 o Dleibe ung dod) e, Secle, fie firebret
feinen
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Feinet Tod, und aberlebt den Untergang dev ORelten,
aBiv fonnen fein irdifdyes Gue nanthaft machen, dem
eine foldye Beftandigteit cigen ware, und das ein fo unver:
anderfidyes Cigentum vor dem Menfden it als dey ®cift,
Do in dew gevbredilichen Hucee fines 2eibeg wobnet,
GBas. unfere Secle ifty, dad find wiv felbft, i felbf
find ung cin Sut, asg nie die Bevwefung fieht, und
vas alle KRoftbavfeiten abevtrifr, die uns die ABelt bei
denr grdften Glaffe anbicten Fan. Der inneve QBepfy
uniever Seele, der inneve Werth-unferer eigenen Pevfon
verpliditer ung jur aufmevfamiten Sorgfalt vor bdie
BelEommenheit unferer Seele, vov unfeve cigene Grifje,
QBic wenig maften wiv  unfore cigene Grofie Fennen,
Wic wenig miften wiv die Unfdazbarfeit unfever Sege
le cinfeben, wenn wiv gegen fie gleichgnltig fein wolten !
QBie unadel wirden wir leben, wenn wiv die Seele, wenn
wir uns  flbit nidt die anitandigfte Licbe widmeten,
wenn wiv unfer Lelben nidye aum BVorteil vor unfere
Ceele cinvidyreten ! Nein, fo Lange ung nidye dag Gefipt
ey Menfehheit verldfft 5 o lange die Bernunft in ibrew
Qivtlameeic nidie Mille febet; fo lange find wiy Gbey-
geuat, daf wir verbunden find, vor dic Auebreitung dey
Bolfommenbeiten unfirer Seele vorzitglich Covge 3u
fragen, und die ibr angeborne Grifie zu eehdben,  Die:
fe Bervlichtuny erftvefr ficy ber nnfeye gange Seele, (1-
Ler alle eingelne Kudfee devfelben. Ry find verbunden
mfer ganges Greentnis in einen taglid) evwinfdtern
Sutand s feyzen, und eben diefe Anforderung madyen
aud) die Empindungen an ms,  Sic find des IBacjss
tums fbigs fie felbjt founen durdy ihre Berbefferung
vert lvigen: Redfren dep Seele pusbaver werden ; fic
felbft tragen ihren Teif gur Sihdnbyeit des Sangen l[iu.

e
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Unfere Secle winede nod cinen gldngenden Sdmue wop
wifjeny twenn bei dev Berbefferung der tbrigen Krdfre,
pie Verbefferung der Cmpfintungen verabfiiumer wips
de.  QBer licht verntmytiger QRcife die Volfommenheit
des Gangen obne die Volfommenbeit dev Teile 3u befdrs
pern ¢ Lnd wie! lichten wiv uns felbft und unfere Glies
feligfcit genug, wenn wiv die Verbefferung unfever Cme
pfindungen auviiffezten 72 Werden wiv 3u den Genus dey
Vevgnigungen gelangen, i welden ung die wverbefjers
ren Gpfindungen den ILeg cvdfnen 2 Ger fhledht ems
pfindet, Der ertapret cben Dag, was vevlegte und frans
fe Augen wirfen, - Nie crblift er die wabve Geftalt dew
Kopper, die in finem Sefichesfecife feben 3 alles fice
bet ev-auf eine vevfehree Avt an.  QRas andeve Fum
Wevgntigen veize, ift ibm entweder gleichgultiq, weil e
dic Sdonbeiten nid)t cvbennen fang oder 8 bringt in
ibim Sdyvetfen und Midvergnigen hervor, deffen e fie
berboben fcin Ednte, wenn ev fich nidhe ftbervedete, dag
feine Gwpfindungen vidytig feien, da fie ihm Rodh ivvie
ae Bilder vorfellen und ibn berritgen.  Smpfindungen,
Di¢ vom AGcrglauben vevivivvet werden, bemervfen feie
nen Someten anders, ald einen trauvigen VLorboten von
Dlutigen Kriegen, von evfdyretlidien Berwiifiungen, als
cinen Worboten von fivafenden Randplagen, von Ucbers
fdywemmungen dex fander, von dem verzehrenden Hun-
ger, von graufam todeenden Seudyen. - Falfde Eme
pfindungen bomevfen Fein Novdlicht ohne die fivdyrers
fichfien Vorbedeutungen dabei wabrgunchmen.  QRje
feicht Dedeutet dic Wevmifdhung dev Stralen, die hin und
wieder fabren, cin Gefechte, das dev QBelt Krieg und
Blutveraicfien drobet.  Diefe bangen Vorfielungen vers
preiten Suvdyt und Jictern Gler die Unwiflenden. Sie

werden
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weeden angftiglidh wegen der Jufunft Leforgt, fie quis
len ibre cigene Seele und befdnocren andeve mit ibhren
ungegrimdeten Klagen, Was fire cin clendes Seben ift
e8y {0 zu leben, fidh gu fledyten, wo nod) nidys au fiiy che
ten ift 5 fidy die Segenitande zu Uvfadien der Traurigs
feit au maden, welde bei vidhtiger Cmpfindung nue
Quellen ded ‘Vevgniigens fein folten! IBie wviel aliflicher
ift dag Leben deffen, der in den Erftheinungen Ves $Hine
mel8 die Groffe dev gotelidhen Almadye empfindet 3 deg
fidy Geeifere, die Urfadyen diefr bowundevungswiivdigen
Begebenheiten der Natup u entdeffen, und der diefe
Gupindungen ald cine Gelegenbeit nugt, fidy an den
aBavtungen der Natur gu vergnigen ! Da diefes ohne
Levbeflerung dev Smpfindungen nidy ftatt fnden fan:
fo find wiv zur Beebefevung decfelben chen fo fehr vers
pilichret, ald wiv gur WVetdrderung unjers WVeraniigens,
Dagd iederaeit cin widtiger Teil unfever Gligjeligeeit ift,
verbunden find,

§ 12,

- Dic PRidt, unfere Cmpfindungen gu perbefern,
Befome audy nod) durdy einen andern Gefichtpuntr, cin
naberes Lidhe. Do widitige Einflus dev Empfindun:
g auf unfer ganges Ertentnis it vor diefe PHide cis
ne naddreatliche Empfeblung.  Dic Sefahrung lehret
ung, dag das crfte Gefthatre dev inngen Jabhre davin bes
ftehe, DaB wir vud mit denen Gegenfranden in BVefant:-
fchaft fezaen, die am padfien wm uns find, und die wit
durch unfere Augen, und duedy das Gelydr crveichen Fonnen.
QBiv evfahren dic Wivklichfeit diefr Dinge, wir fcllen
fic uns evt nue dberhaupt und i Gangen vor, ohne
mie unieen. Gedanfen in ipe Junerfies einalm‘mﬁgl-;

I
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siv faflen ung begnigen, dag wir nur die Gegenfrande
nad det Angenfdicin vou_einander unterfdyeiden, und
ipre Mamen framien.  Diefer Juftand unfever Em-
pfindungen ift Dic Morvgendammerung unfever Seele §
fie fpibret bier den ccften Grad ded Lidhes, defien fie
nady der nody garten Beefafiung ihrer Krafte fibig ift.
Di¢ Seele wivd duvdy die Jeit genbr; fic cmpfindet in
dem ovtgange ibver ABivefameeit dic Gegenftinde ime
mier genatics und unteefdeidender 5 durd) dag twicder-
pofte Anfihatien cin und cben derfelben Gegenftande Les
mevet fic die auferliden Zeile devfelben, fie faffet die in
dic Augen fallende Merenale der Dinge. Hier bLefin-
bet fic fih in eincin Quftande, der dem vollen More
gentichre gleidh ift, wo die Gegenfrande unfern Augen
fidhebavcr werden. Der JFnbearif diefer Cmpfindune
gen ift die evfte Grundlage, dev cvfic Saame der -
tentnis,  Se fovgfaltiger Diefer gefamlet und audgeflveus

et wird; ic mannidyfaltiger dic Gegenftande find, die wiv

cipfindenr, e #aver ung diefelbe durd) die Gmpfindung
geoorden find, Defto veidher, defto evwimfdhrer ift Die
Gente, Ddie davon bei dems amwadifenden  Gebraudye
bed Werftandesd zu evwarvten ift,  Auf dic Fabre dev
@mpfindungen folge die Periode der menfihlichen Eys
gontnis, wo wiv und nide webr bei den bloffen Eime
pfindungen berubigen § 1o der Erieh u gréfiern Cin-
fichten tnd Delebt. QLo fof Riefe lobendwiydige ABige
Begierde cefirllet werdeu s wo fol der Berftand feine
oReide finden 2 Konen Wi uns aus diefer. I8elt in
¢ine anbere verfezzeny wm unfern Gefidyesfreis su veps
aoderny, und andere Gegenflande dev Erbentnis aufzus
udyen, ols ting Ddicfe aBelt vor Augen fellet? Nein ! —
9oy 1ois Wwivd denn s Bevlangen unferer Seele nach
Sy ¢ ¢inem
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cinets audgedebntern und veidiern Erlfenenis Gerubiget 2
Kein andever QBcqg iftuns abvig, ald dag unfore Wernunfe
bei Dden Dingen fiehen bleibe, mit weldien dic Gecle
durd) die Emypfindungen befant geworden,  Die Bees
nunft vidytee mic dicfn cinen wevevautern Umgang anf g
fic Detradyeer tag 2Bild, das duvd) die Empmdungen
von ibrer dufeclidien Geftalt in der Seele Mmit dev grow
ften Genauigheit eines Mablers abgegeidhnet  worders,
Sie flefler niber die verfdiedenen Juge, Gber die Wer:
anderungen und verfihicdenen EBifurgen der Dinge
ticfe Ueberlegungen an, fie vevgleidyet die cingetn Meve:
male cined Bilded unter cinander; fie veveinigt mig
diefers Gefchiafre die gemaue Betvadhtung anderer Ge:
genfrande ;5 fie halr cinen Gegenfland gegen den andern 3
fie bemever tebereinftinmungen und BVerldhicdenbeiten 3
fic Ddringet von dem Acufertichen in das Jnneve dex
Dinge.  Auf diefe Ave erforfher fie die Gehenuniffe de
Naturven 5 auf diefe Avt feigt die Vernunft von den
fibtbaren. Gegenfianden u dem unfidtbaven QGefen
auf 5 auf diefe Ave crbebe fie fich mit fchnelien Glageln
von dem picdrigern Uméfreife dev Einfidten bis au den
bidifien Spbaven devfellben ; dis ift die Jeugung und
der Hrforung der erbabenfen  menfdlichen Crfentnis
Ri¢ wiv aberbaupt mit dem Namen, dev vernanftigen,
ver grimdlichen und gelebvten Cinfidhe beehren, QRo-
ber nimt Dice ibren erflen &Srof 2 QRelches way dey
&aame, aus weldynn fie o berlich bervor wuds 2 Sind
vicfed nicht die evflen Begrifie, womit uns unfeve S
plindunaen bereidierten? Was fire einen maditigen Eins
flusg baben die Empfindungen auf unfev qanzed Cykents
nis ? Wieden iy ung [0, wirden wir den pradtis
gen Sdauplag der ekt fonnen, worauf wiv wo!;gm 3

5
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Wphrden twir etivad von ¢incr Gotiheit und von Religi-
on wiflen, Yoenn ung nidye die Smpfindungen bierzu
dic erfte Unmweifung gegeben hatten 2 Obne Empfin-
dungen Wwirden wir obne allem Eyfentnis, dasd ift, die
clendeften Kreaturen, fin,  IBie widytig flnd die Emo
pndungen ! Auf ten Empfindungen bevubet cin gang
unentbebrlicher  Teil unfers ABobljeing,  Die Cmpfin-
pupgen find der ficheve Grund, auf welden wiv die
Sdiafie von unfern gegemvartigen Juftand auf unfer
auflinftiges Schiefal baen 5 ie gegemvartige Ausibung
per Tugend, das Bewuftfein daven, Dap wiv wit tics
fer §reundin unfors GIIFs in der genauefien BVerbindung
fteben, afit uns einen fidern Sdlus auf den Genusd s

fimfeiger Belobnumgen maden. £, was fiie cine fanfe

fo Berubigung, und was fir Jufviecdenheit, die aug
diefen Empfindungen flicfien ! — Auf ten Grpfindune:
gen Leruben taufend andeve ARarheiten, obne welden
wir bei der Beforderung der menfihlichen IBobifare in
Kinfternis, in einer agowtifden  Dadht,  Derum iveen
mitften,  ORie viel ift ofters an dem nfehen der Jeu=
gen gefegen, deren Prund gany unentbehrliche ARarheis
ren Deftatigen o2 QBas fof ung Lewegen ihren Jeug:
nifien @fauben beigumefen, und davaus Geinde der
Grentnis und ter Hantlungen hevguleiren? Fit o8 nidyt
bicfed, Daf wiv und auffee ibver ufridhtiafeit, audy ue
gleich in Dex Gewicheit ibrev achabeen Cmpfindungen
perubigen Ednnen, au weldien fie alle, evtorterlide GIP
fhiflicheeit befaflen 2 2Wie bald wirde die Erfahrung,
ein frudtbarer g;url bcrhn.u_gm!)ﬂen Ginfidhren, verfics
getny woenn ihr die Gmpfindungen nidit ihren Beiftand

feificten! Qeig wenig wiwde die Crfahrung andever qef-
fony wwenn Ri¢ vichtigen Q‘mpmmémgcn andever ipr Anfe
: 5

hen
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Den vevlieven folten! oBie viel wiede die BVevnunge,
an dev Grweiterung ihres Reidys vevlieven, wenn fie dey
Warheit dev Empfindungen den Eingang zu ihrem Hei-
ligthum veefdhlicfien wolte 2 QBie wenig wirden wie
Denn won - den unfidhtbaven Hinumels: Sovpern wiflen,
Dic ung das bewafuete Auge des unermidetcn Afivo:
nomg entdeft ! IABie wenig von den wunderbaveften Ges
Deimnifen dev MNatur, die dey mahfamfte Sleif ibrer
Bevehrer evforfihet ! Fa, wie wenig wieden wir von
dem vidytigfien QBege su unfrer Gluffeligheit, von der
offenbactens Religion, wiflen, wenn Jeugnife und Ses
fabvungen und mit diefen die Smpfindungen, ihren An-
geil Dei Der Crweitcrung und Grindung unferer Srent-
nig vertieven folten ! QBie unentbebrlid) find alfo die
Empfindungen ! QWie qeof der Umfang der Torteile,
dic von ibnen ibren Uriprung nehinen ! Salien wiv al:
{e8 aufanunen, was wie izt vou dem Einfluffe der G
prindungen in die gefamte menfthliche Seeentnis gefagty
{0 wicd uns nidts billiger, nidhts plicdhtmagiger voys
fomnien, ald Dicfed, Daf rwiv verbunden find, unfere
QAufmerflamteit anf dic Vevbeferung dev Emupfinduns
gen au vidyten @ denpy ie adler, e vovtveflider die Gie
piindunaen find, ic viditiger und ic gewifler fic in ihren
Gefthiften verfabren, defto frudytbarer find fie, Vefio
guoficen Gowinft fan die Vevnunfe dabes Hoffen.

§. 13
WBir fesgen endlich zu diefen Verpflidhtungdavimden
nodh cinen - andern, weldyen ung die MNothwendigkeir, die
Cmufindungen in Ordnung 3u bringen, nud an gewniffe
Gefesse au gowdhuen, davbicter. Das Oift dew Siine
By weldyes dew gangen Menfihien e rungen, “a:t&
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folbft in Dev Cecle die grdfte Jervattung und hnord.

nung aeftifret.  Dic Vernunfe, die von dem cifeften

@dopier gur Monavchin 2e8 ganacn MNenfdhen Leftime

o nie ibren Srvon i =
iff, dic ibren Tvon in dex Socle cvbaer, D08 Seeprer

a0 fabren und Gefegze gu crteilon § dicfe Gottin, vie in

ang, alg in ibrem Tanwel, verehre ; ] i
rem & yref werden folee ‘
felbft an den ibr angebornen Untevthanen, ’Nc 11}1“222

Atandig den Geborfam buldigen und die Vefeble ibree

Geredytigheit ausvidren folt fef

| i elren, an diefen Unterthane
felbf findet Dic Bernuntt ibre Qﬁicbcrmartigcn,ﬂ :l)t\uc
Teinbe. . Die Gmptindungen find Die ausgeavteren Digs

ner, die Rebellen, die ibren Thron Geftirmen, und ibv

den fhuldigen Geborfam veefagen.  Dief o p
verachten bie Wefeble dev %C'Yllglmft' fi.()‘f'sc‘l’lfljt’?'lﬁ?:}“llg'c
Empdrungen ibertiuben die Stimme der L v
fie felbft wollen Die Oberberridafe fithren s r“”“"" 5
iprem cigenen QRilEGbr tiberfafien fein nﬁb \‘f \t‘olﬂc‘n
QRaffen gegen die Vernunft gefieaet 3 wenn _l;c?le o
Hevefdhaft ulber dew Menfehen Ci‘ali*or’ Gci‘("tt\lz c: i) aur
feffeln fie die angenehme Srcibeit deg Mienfdn "E"C“é c}‘o
ter Dev Bernungt,  Tivannifd nmd‘én fie Nn'%)‘w t{'f 1
3w ibrem Eflaven, um geibeigonen, dev il e ml:l")m
g folat, oo fic ibn binfibren,  QRie i ettt
fidy cin Deftiger Strcit gwifihen dev “‘scrnin‘m:g SRt
Empfindungen, und wie oft fale e Jum 9?‘(111:35.1 den
die Bernunft und vor die gange ABobIfart ‘tcé um‘\\m
fihen aug ! aTic oft wbergenqt g bicrvon die G o
Tungt Der Geizige it von dem unmagiqen ‘:’Scmnli::;‘c)x’x
fiber feine @dazse anny begaubere s feine Seele benfe

~

pup di¢ fhimmernden Klumpen von Geld :
s oeid Eei ot S und &ilber:
er toeid Feine vovgiglichere Wefehaftigting, ale biéccg\l:»?c’;
P Gumnien au abeveedinen, und fic von Tage 3u

-



Lage su vergrofiern. Gang feinen Schazgen cigen, i
er dev QBel a0 widptigern Oienfien unbraudbar. Selbft
fein Kérper leidet unter den Sefleln des Reidhehumsy ex
wird durd) die uncubigen und forgenvollen Machte gee
fdhwade s v empfindet feine Stunden Der Erquitfung,
und wenn icne Summen durd) cinen acringen Bevluft
vermindert werden, fo fangen die Leidenfdhaften der pon
@iz befeffenen Seele cine folche Sevfidrung an, dag durd
die Ausfchweifungen in der Werrnibnig die Gefundheit
De8 KRorpees verlobren gebet. Der Seizziae ift ¢in Selg-
ve feines Geldes, 2as fine Tivannei an_ibm ausibt, -
Dev Chrfadytige ift cben fo feibeigen.  Gr empfindet 30
viel bei dem Slangge des auferlidhen Gepranges, und
ficht 3u wenig aur die inneye Grofle, auf die Hobheit
- UnD den Adel dev Vernunfr, €3 ift ibhm genug, wenn
er fein Haupt aber viele Gefihlechter erbelbt, Die in feinen
ugen von geringer Bedeutung find, und die aus BVovs
ueteil und ungegrindeter Fuvdyt, acgen feinen Mang ¢is
ne vevftelte Demuth und Hodadytung degeugen miffen,
Go verehrty it ev in fiine Vorgtige vevlieht 5 ev fernet
feine eigene Gudfe immermehy fennen s cv ift fidy fltft
e Gotey den v anbeter.  Tag und Nadie (rarnet ex
von hobern Stufen ter Ehre, und vou den fthinen Tie
tuln, die ihm das wirdigfte Gefelge feines Namens
find. Diec mindefte Kranfung feinee Ehre it die flhwor:
fte MWuude, die feinem Leben brigebradhe wird, Dicle
Deleidigungen fegsen ibn gang aufior fid. @cin Jorn
wird nidhe eher befanfriger, afs big ev fidy auf die offens
bavefle Avt an dem gevodien, dev ibm nady feinem e:
teile den foftbavften Sdynugk feined Sanptes vauben
wollew. — Odey, ift b die Gelegenteit entriffen, die
Lovvedee fines Namens 3 vedietereigen, fo withet: l"c]lc
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anfacbradte SRULh in itd) felbft, ev verzehret fid) in dew
@fue feines Jornd ; dann fiebet man den  maveernden
Graw in fancm Getidyee, und die Entfraftung in den
fepleichenden Sdritten. o it Dev Shritdhtiae cin Spicl
unordentlicher Empfindunaen! Dev QBollnfige 1dnvime
in den Sluten des Vergnigensd; co nborlaft fid) ibnen
gang, und (3ft ¢ fid) gefallen, wo ev von ibhnen hinges
vifien wird,  Ecine Scele ift von fauter Eitelfeiten cvs
filiet.  1lm ibwm gauteln nidhtd, ats fifje Cinbitdungen,
Nichtd i ibm fhymeichelbaft, ald Sdiery und lugtige
QeitverFvzungen, G ift in ciner unauthdrliden Bes
fhaftigung mic Klcinigkeiten, mic den Blendiverfen dee
aRelr, Dtie Eome ev gu feincy Vefiunung.  Sidy felbf
bleibe er unbewuft, S ift fo blind, Daf cr 8 nids
merfr, daf ibm Die Lifle der Fdelt Den Tod droben.
@ merfr ¢4 nicht, dag ce umfomt, obgleidh die Krafs
te feined deibed bei den Genud dexv citeln Svadzlidciten
verfdpwinden § nicht dief find g, die ibn todren 3 das
Beofthif, wie cv fagt, gebictet aber ibny, das aber das
Pelben aller Menfchen bevefdier. ey FCcllifiige bat
fo weniy Zeit zu gefunten Gedanfen, daf cr aud) denh
pidht auibover cin Thor u fein, Da cr ven den Etroe
men der QRofidfte evfiuter wivd,  Dic Empfindungen
gopnen den Greund [ed Lajiers fo weit in feiner Weys=
wirrtng bringen, dafcr flOf dag Lajter ald ctwas Gu:
ted anfichet, und in denfelben cin fhmafhafres Bevgni.
acn angureeffen alaubt, - Die Hevefdaft tbeler Empfine
dunaen evfivefe fich ungemein weir, und nberal [affen
fic Fuptapfen guraf, die ibre Edattlichfeit bezeichnen,
Gin Geledreer, dev fich blog dev Ertorfhung befiaubrer
Airerthinmer wibmet, cmpfindet oft 3u vicl das Sdyde
ne, das Jugbave gelehreer Kleinigheiten,  Die Nadve

_ hot ¢v



Dat e wobl exfauft, die ihn ur Enedeffung einer No-
ifdhen Mode fihrer,  Koftbar ift ihm die verdeaflidye
fie Vetvadytung ciner Statue, die ihm die mabfame
Grfldrung ciner hHalb wveelofihenen Snfdrift entziffern
Gk, Und wenn ibm das Glae in dicfen Crfindungen
gunfig ift 5 fo befize e Konigreidie, ev ift fibey feinen
Gicg entzift, Den ev Qlber die Finfternis erhalten, wels
dher e Diefe foftbare Schazze entviffen.  Ueber Diefen
gocbeer vevgift ev fidh felbft, er verlichret die [eit 3
widrigeen  Unterfudyungen 3 er vevlichret gegen ein
Nidyes die Gefundieit, die daucrhaft gawefen fein witvs
e, wenn fie nidht das Opfer einer elenden Leidenfihaft
gaworden, - Der Licbhaber Milefifther Fabeln cme
pfindet nidyes Angenehriers, ald was cr bei Nomanen
emwindet ; er wird ein folher Selave dicfer flatterbafe
ten und feiditen Denfungdart, daf o fid) endich gang’
aufler Stand gefeat fiehet, exnitbaft, grindlidy und tief
au denfen. @ bilder fidh fo febr nady ienen Erdidjtine
geny Dag feine gange QAuftdhrung, wie fin Roman,
geftaltet iff. ARie viel lebhafte Verocife finden wir an
dem Lnbeil, dag Obel geordnete Cmpfindungen fiften!
1Ind wwie elend ift Die Verfaffung unferer Seele, 1wo blos
dic Cmpfindungen berefden, wo die Levnunfe fweigty
und die Seeibeir vevfebren gebet, das MNedit unferd Wils:
feng, iedevseit das gu walen, was nad) geimdlichen Eins
fidheen Das Befre ift. Dicfer Verwhiftung Ednnen wix,
Feine andere Vrufwebe eitgeacn fellen, als die Qeevbeffe-
rung e Gmpfindungen.  QRiv find verbynten ibhnen
bei dem evfen Ecritte Ginbale qu thun, dew fie Hber
ire Grengae wagen,  MNie werden die Cmpfindungen.
I emal unevdentlich und undaberwindlich, nein, vue
danm wenn fie nidy Laldigen QRiderfand finbcn,_‘ Doy

, thren
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ibven Qusbrudy in dev coflen Gluth ceflift. Jemebr bie
@mpfindangen an i ibnen vorgefdyrichenen Gefezze

popnet werden, defto evwimfhrer geben ihre Wivkun:
‘gen vor fidy und defto weniger Dat fid) die Vernunfe
pov ibnen 3u fiedhten.  Auf diefe vt wird den gefdhs
{idiften Qerriicungen vorgebeugt 5 o find fie der Wey-
punft und dee Geeibeit nidht nadeheilig, vielmehe evs
fovicatidy und Vortcithaft 5 die Empfintungen find alg:
dann die getveuen Gehulfen dev BVevnunfe !
M

B

i i

aiv fehen aug dev vorigen Vetradiung, twic flavk

de Werbindlichber gue Berlefierung unferer Empfin:
dungen i, Cin Geidifte, mit welden wiv nie, fo
fange wiv lebeny gang i Ende fommen werden,  Die
fchdnen Empfindungen fonnen immer 3u cinen nod) hie
heen &rad dew Sehydnheiten evhoben werden,  QRip
mien affe aniteel evgreifen, dic ung in den Stand fes:
sen unferes Berbindiichfeit cin Gniige 3u thun, Die
cifpicle Devery Die und in Diefr Tugmd vorgepen,
gonnen 1ns darau ungemcin evmunrern, und fie vep.
ftaveen die Madyt ience Bewegungsoriinde auf unfey
Hevg.  Suden wiv cin foldyes Beifviel 2 E3 ift upg
ang nabe; - 2Wiv dilefen nuy cinen fehebegicvigen i

auf unfere SDurd)laucbttgﬁe Suvfting auf unfere Tus
i A y gends




&35 (42 ) &
gendecidie Landes: Mutter thun, Deven Geburts: Fef
ung beute feievlich ift.  $ier feben wiv eine ungehens
dhelte Gottesfurdt, veizzende Tugenden, Sanfemuth in
den holden Dienen, Jufvicdenheit und Stille der Seer
le in den fanften Augen, Snade und Huld in dey Lies
Dbe gegen Die Untevtharien.  Lauter BVeweife von dip
veebefierten, vou den - gebeiligten  Empfindungen dey
Secle ! Sie find in dem Genus der Velhnungen,
weldje den adlen Empfindungen nadfelgen. Und wels
dhe Bewegungen der Secle find DHeute in Jhuen [ebs
baft 2 Sic fiberdenten die Menge dev- gdttliden Rof
thaten, dic Jbnen wicderfabren.  Sie aberdenten die
gefegneten Fubrungen Joves GOtees 3 Sie feben bdies
fen Tag, als cinen neen Beweis von dem gnadigen
Entfdlufle ' GLrees an,  Sie ferner mit den reidien
Ausflifien feiner Gnade zu fhmibtten.  Shre Secle
brennet von ten Flammen 08 Danked, und ivr Mund
Tobfinget  feinemn Namen.  Sic denfen mit icnem
Didyter

O -@Ote! wer madht von meinem Gliefe

Miv heute ieden Theil befannt 2
Jrob fdhwcigend Lebt mein Geift Jurifee,
Suv alles Wolthun deiner Hand,

Srob fhrocigend preis idy deine Grife !
Doy wer fingt die ¢in windig Licd 2 o
14
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v Woeife felbft fable feine Bidfie,
aRenn er fich wm Dein Lob Leandbt

Genug, i) weid s, alies Sutey
HSErr! aller Segen fomt von iy ;

Das Kind dex Stunden, die Minute,
Sa ieder Pulsidiag fagt ¢ miv.

Did weis ich, und dis werd idh wiffen,
agenn cinft mein Fuf ju Grabe gehe ;
Bis dabin wied fein Tag verflicfien,
©er deine Giite nidht-erhohr, *

So denft an dicfom Tage unfeve wirdigfte Fovftin !
aRas fur {chdne Empfindungen, wit weldyen Eic und
cine Lobrednerin der Tugend wird! Lafjec ung, Freuns
be der fhinen Cmpfindungen, Jhrem NRubmwvollen
Leifpicle nadfolgen.  Lafier unfore Secle fo crbaben,
fo from und dantbar.gegen GOrt denfen, als &i¢ dene
fet ! S, Durdlaudtighe Favcin! Sie find uns ¢in
fehones Lvbitd 5 Fdnten wir Rody cine gute Copic von
Dero Empfindungen fein ! Wir wollen diefen heyyli-
dien Tag nugzen, Jonen nadzuahmen. €8 fol ung nidye
an @ifer feblen, wenn ¢8 ung gleidy an Krdften filys
fet. SBiv fdhauen bin nach den Denfmdbhlern dev gdees

: fic,
¥ Siche Damon und Dovig.  Cine Monatsfhvifty Seite 188.
omagoeb. 1769,
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lihen ®hite, die in Sbnen ervidheet find ;5 twiy Getvad
gen fic mit favven Bliffen dev Secle 5 wiv bewundern
fie, und Danfen dem GOtt, der ohne Ende gut ift
gBiv vercinigen bievmit e trewen GRunfdy: HEvr,) bes
swahre fernee Diefe Surfiin, Fhren Semahlund Pring
als deinen Augapfel 1 €ag Freude und Bonne diber
Gi¢ fein.  So denfen wwiv 5 o Gben wiv unfere Cus
pfindungen 5 fo erfirllen wir die Pflichten bcr"§ttgcnub
und NReligion an diefen Tage 5 fo beeifern wiv ung
am ein Opfer, tas €, Doz dhFieftl. Durdhl.
nidht gang misfallig fein '
wird.
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= ubev die ‘
petbefierten Cmpfindungen,
wodurd,
A3

DieDurdlauchtiofe Fhritinund Feau,
TR A

Conife Lharlogte
Seriedevife

Sueftin su Anbalt, Erbin s Notivegen, Hergogin
au Sadfen, Engern und QBeftnhalen, wic aud 3 Schlefs
wig, Holficin, Stormarn und dev Dittmarfen, Grdfin

gu Asfanien, Ofbenburg und Detmenborft, Srau
U Bernburg und Jerbit, 2. 20

" ‘ W (39 1A
HdDE-Derofelben Gebnrtdtag
/ ~ben sten Mevs 1770,
gum algemeinen Bergnigen cvfebten,
die nnterthanigfic Schuldigheit
dever [mtlichen Collegen dev veformiveen Scuf
bemiiehia gliFdnidend besengen folte,

Auguft Eenft Renthe, NRelftor,
“gothen, gedructe bei Sohann Ehufioph Schindory,

P2 BN DN, N —

D

‘Farbkarte #13

i
2
3
. B " e 577 ’
S A . e /
. a . ."'..
- o, 1

|




	Die ... Betrachtung über die verbesserten Empfindungen ...
	2
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Gedicht 42
	Gedicht 43
	Seite 44

	Rückdeckel
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Colorchecker]




